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Nonnerstag den in. November I83l.

vermischte Verlautbarungen.

F a h r n isse - L i c i t a t i o n .
Won dem Bezirksgerichte zu Elttich wird

hiermtt bekannt gemacht, daß auf Ansuchen
des Heorg Walland von Bab^st , unter Ver,
tretung des Herrn Di-. Baumgarten, gegen
Joseph Glauitsch, Hübler in Gtudenz, wegen
schuldiger 62 st. C. M . c 3. a., in die öf-
fentliche Fe»lb,etung der, dem Letzttrn eigen«
thumlichen, gepfändeten Fährnisse , ^als: 2
Pferde, 1 Kuh , 2 Schweine, 20 Bchober
Hafer, Z0 Zenten Heu und Klee, 3o Zen^
ten S t r o h , 6 Schober Bundssroh, Z Wagsn,
2 Bodungen, !c. gewilliget worden sey.

Es werden nun zu dem Ende drei Feil-
bictungstagsatzungen, a ls : auf den 2 l . No-
vember, 5. und 19. December i L Z l , jedes-
mal bei dem Hause des Executen zu studenz,
von Früh y Uhr an , mit dem Anhange an«
beraumt, daß, wenn die Fahrmsse mcht bei
der ersten oder zweiten Tagsayung um oder
üder den Schatzungswerth an Mann gebracht,
solche beider druten auch unter dem Bchätzungs-
werthe hintangegeben werden würden.

Sittich am 5. November i 8 Z l .

Z, i5g5. (1) N r . 553.
D i e n st e r l e d i g u n g.
Beider k. k. Staats« und Bezirksherr«

schüft Sitt ich, in Unterkrain^ lst der Possen
des Gerlchtsdieners, womit eine jahrllchä Löh-
nung von l2Q f l . , und die freye Unterkunft
verbunden ist, erlediget.

Die Bewerber um diesen Possen werden
daher aufgefordert, ihre dießfalllgen eigenhan;
d,g qeschnebencn Gesuche, worin Alter, Gtand,
Besitz der deutschen und kramerischen Sprache,
Gesundheitsutnstände, und körperliche Beschaf-
fenheit, seitherige Dienstleistung und Moras^
Mat legal nachgewiesen werden muß, bis läng»
siens 25. d. M . November diesem Verwals
tungsamte persönlich zu überreichen.

K. K. Verwaltungsamt der Religions-
Fdndsherrschaft Gntlch am ^ November i L 2 i .

Z. i569' (2) ^ ^ '
I e l l b i e t u n g s - E d 1 c t.

Von dem Beznks-Gerichte Prem wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey über neuer-
liches Ansuchen der Erben des Joseph Ther-
rasch, gewesenen k. k. Postmeisters zu Lippa,
ob deren Forderung pr. 46 fl. 1 1̂ 2 kr. c. 5.
c.) dle Rcassumirung der executiven Feilbies
tung der, dem Schuldner Andreas Gmerd«
zugehörigen, der Herrschaft Prem, «ub Urb.
N r . zg , dienstbaren, auf ^87 st. äo kr. ge«
richtllch geschahen behausten Drittelhubö zu
Prem bewilliget, und hiezu die Termine auf
den 25. Nouember und 23. December i 3 3 i ,
dann 27. Jänner 1832, jedesmal Vormittags
um lo Uhr , im Orte der Realität mir dem
Belsaye anberaumt worden, daß im Fal le ,
als dieselbe weder bei der ersten noch zweiten
Feilbietung über oder doch um die Schätzung
an Mann gebracht werden könnte, bei der drll?
ten Feilbictung auch unter der Schätzung hmt-
angegeben werden würde.

Bezirks-Gericht Prem am 19. October
l 8 3 l . ^

Z. i583. (2) I . N r . i 3 I Z .
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vom Beznks - Gerichte der Herrschaft
Freudenthal wicd bekannt gemacht: Es Habs
zur Erhebung des Activ- und Passivstandes
nach dem zu Saplana am 2. October d. I .
verstorbenen Ganzhübler, Georg P iuk , die
Tagsatzung auf den- 23- November l. I , , Früh
um y Uhr, vor diejem Gerichte bestimmt, zu
welcher alle Jene, welche Ansprüche auf die-
sen Verlaß zu machen vermeinen, oder aber
dazu etwas schulden, so gewiß zu erscheinen,
und die Erstern ihre Forderungen rechtsgiltig
darzuthun haben, widrigens sich die Gläubie
gcr die Folgen des tz. LiH b. G. B. selbst zu-
zuschreiben haben werden, gegen die Letztern
aber im Rechtswege vorgegangen werden wird.

Bezirks - Gericht Freudenthal am 26. Oc-
tober i L Z i .

Z. ,532. (2)
L i q u i d a t i o n s - T a g f a t z u n g .
Von dem k. k. Bezirks-Gerichte der Um«

gebung Laibachs wirb hlemit allgemein bekannt
gemacht: Es sey in der Absslftungssache des
löbl. Gutes Kroisencgg, wider scmen Unter-
than, Matthäus Gemlack von Dobruine, zur
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kiquidirung des Activ- und Passivstandes ei-
ne Tagsatzung auf den 5. December l. I . ,
Wormlttags um 9 Uhr, auf der Grundlage
dcr°j,Bewilligung des löbl. k. k. Kreisamtes
Laibach vom z. August i 8 3 i , Zahl 92^6,
in dieser Genchtskanzley anberaumt worden;
wozu demnach alle Gläubiger und Schuldner
vorgeladen werden.

K. K. Bezirks - Gericht der Umgebung
Laibachs am 3o. September 16Z1.

« »55Q 55) ^^ ^ l . »Lo3.
^ F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Be^rkögerichte Wipdach wnd b'ermit

diaen ^5 ft 2 kr. 0. 5. c., die öffentliche FeUb,e<
Skerjanz, eigentl.ch chrem

verstorbenen Ehemanne Matthäus Gterlanz e.gen.
thümlichen, auf 4^o ft. M . M . ger,chcl,ch ge-
tchäbten Hauses (i°nsc. Nr. »? a l t , .4 neu, zu
Lolä) Ulb Nr. ü, Rect. Zahl 3, et Rust. Faß.
N 2 mit A«, und ^ugehör, dann des Acker-
grundes " " l M ^ l ^ i , Mb. Nr.. .2 Rectif.
Zahl 5, el Rust. Fah. Folio 12, bn des, dem
Grundbuch« Gut Leutenburg tnenstbar, im We<
ge der Execution bewilliget, auch sind hierzu drer
FeilbietungStagfahungen, namUch: fur den 14.
September, 17. October und »6. November d. I . ,
jedesmal zu dengen?öhnlichenvolmntag,gen AmtS«
siunoenim Orte Lolche mit dem Anhange beraumt
worden, dah die Pfandgüter bei der ersten und
zweiten FeMietung nur um oder "der den Schaz-
zungswerth, bei der dritten aber auch unter oem
Schabungswerthe hintangegeden werden wurden.
Demnach werden hierzu die Kauftust.gen zu e r sch e '
nen eingeladen, und tonnen mmutels die Schaz«
zung nebst VeikausöbedingMen taglich hleramtS

^ " Bezirksgericht Wipbach am 26. Jul i ,L3i .
A n m e r k u n g . Auch bei der abgehaltenen zwei«

ten Versteigerung ist kein Stück an Mann
gebracht worden.

Z. »573. (3) Nr. »25l.
cz d l e t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte derUmgebungen
LalHachS wird hiemit aNgemein bekannt gemacht:
M hade Union Rodidavon WaUsch, wider Joseph
Schuman und dessen aNfäNigen Erben, die Kla-
sse auf Zuertennung des G'genthums des, zum
Magistrate Laibach, 5uk Nr. 24a ^2 dienstbaren
halben Walocnnheiles Log zu Wailsch eingebracht,
und um richteiliche hülfe gebeten.

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt der
Beklagten unbekannt, und sie vielleicht aus den
t. k. Staaten abwesend sind, so hat dasselbe auf
ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Dr. homann,
Hof« und Gerichtsadvocaten von Laibach, als ihren
Curator aufgestellt, mit welchem die angebrachte

Rechtssache nach Vorschrift der allgemeinen Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird.

Der Behagte und seine allfäNigcn Erben
werden demnach dessen mittelst gegenwärtigen
GoictS zu dem Ende erinnert, dah sie zu der auf
den 3o. Jänner ,332, Vormittags um 9 Uhr an-
geordneten Tagsatzung vor diesem Gerichte., ent«
weöer selbst zu eMeinen, oder dem ihnen aufge-
stellten Curator ihre Rcchtsbehelfe an die Hand
zu gedcn, oder einen andern Sachwalter zu bestel-
len, und diesem Gerichte namhaft zu macken wis«
sen, widrigens sie sich die aus ihrer Peradsäumung
entspringenden Folgen leibst deizumessen habe«
werden.

Laibach am 21. October lW«.

2. ,5?6. (3)
S d i < t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird bekannt gemacht: Man habe über Ansuchen
des Herrn Franz Anton Mack, als Nessionär des
Joseph Supcmtschitsch von Zerouz, wider Anton
Korbar von Moräutsch, wegen den aus dem ge«
richtlichen Vergleiche, <!̂ Ia. 17. April 1823, schul«
digen ,3? st. M . M . c. «. c.̂  in die executive
Feilbictung des zurHerrfHaft Thurn bei Gallenstein,
5ul) Nelg'Nr- 96 unterthänigen gegnerischen Wein-
gartens in Gobnigberg, im gerichtlichen Schäz«
zungßwerthe von ,5c, si. M . M . gewilliget, und
hiezu drei Feildietungstagsahungen, und zwar:
auf den 2b. November, und den 20. December
iü2», dann 24. Jänner l632, in Î ô c« des Wein'
gartenö mit dem Beisaye, jedesmal von g bis !N
Uhr Vormittags bestimmt, dah das Pfandgut
bei der ersten und zweiten nur um, oder über den
CchähungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden würde.

Dessen die Kauflustigen mit oem Anhange
verständiget werden, daß die dießfälUgen Licita«
tionsbedmgnisse in dieser Uerichtskcmzley eingese,
hen werden loumn.

Vereintes Bezirksgericht Neudegg am 2Z.
October 1LZ1.

Z. ,57c), (3) »«) Nr. 23/io.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumß
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht.
Gs sey auf wieoerhohltes Ansuchen des Garl Po<
fikl, Cessionär der Maria Nraucher in Gottsched
gcgen Anton TheNian, wegen aus dem Verglei'
che, 6äc>. 19. Mai 1627. schuldigen liio st. c. 6. c.,
in die neuerliche Feilbietung der, dem Gegner
gehörigen, der Stadt Gottschee dienstbaren, in
der Stadt, 2uk haus-Nr. 4 liegenden Realitäten
sammt dazu gehörigen Maierhofe, Garten, Far«
ren und Waldanlheilen, im gerichtlich erhobenen
SchähungHwerthe von 12^5 st. gewiNigt, und zur
Vornahme derselben drei Termine, und zwar:
auf den 18. .November, 19. December d. I . und
2, Jänner k. Z . , jederzeit Vormittags um g Uhr^
in dieser Gerichtskanzley mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Realitäten bei der ersten oder
zweiten Feildietung nur über oder um den Schäz«
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zungswerth, bei der dritten aber auch unter der
Schäßung bintangegeben werden.

Die Licitationsbedingrnsse und das Schäz«
zungsprotokoll kann in den gewöhnlichen Amts»
ftuncen hierorts einqcsehen werden.

Bezirksgericht Gottsckee am 29. October i L I» .

A n z e i g e . ., . ^ ,

Endcsgcfcrtigter empfiehlt sich abermals
einer hochwürdigen Gcistlichkelt und sonstigen
? . ^ . Herren Abnehmern der Kirchenarbeit
für nachstkommenden Elisabethen-Markt mit ei-
ner Auswahl von derlei fertigen Gerathm in
verschiedenen Größen und Gegenständen.

Auf selten vorkommende Sachen nimmt
er Bestellungen an mit dem Versprechen, sie in
der besten Beschaffenheit, Schnelle und N i l ,
ligkeit, zu liefern.

Schließlich bemerkt er noch, alle alten, ver-
dorbenen, zerbrochenen und unbrauchbaren Ge-
rache bestens um ein Billiges herzustellen, und

besonders verspricht er die Vergoldung der aus-
gewetzten Kelche zu herabgesetzten Preisen zu
übernehmen.

Joseph' I g n a z Schul.z,
Gürtlern und Silberarbeitermcister,

am Platze, der Schustcrbrücke
gegenüber.

Z . 1540. (6) ' ^


